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Am Titelbild dieser Ausgabe beenden wir unsere Serie von Heim-
schuher Legenden mit Josefa Nußbaumer. In der Geschichte von
Josefa Nußbaumer geht es um das Wunder des Lebens und das
unendliche Glücksgefühl, ein neugeborenes Kind in den Armen zu
halten. Josefa Nußbaumer durfte als Hebamme dieses Wunder in
ihrer Tätigkeit an die 3.000-mal erleben.
Nachzulesen sind ihre Erzählungen im Buch 
„Heimschuh – Geschichte und Geschichten“. 

„Heimschuher Legenden“...„Heimschuher Legenden“...
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Zu- und Umbau sowie
Sanierungsmaßnahmen
für die Kläranlage
Die Planungen für die Zu-
und Umbau sowie
Sanierungsmaßnahmen
in der Kläranlage wurden
bereits ausgeschrieben
und die Firma planconsort
ZT GmbH wurde als Best-
und Billigstbieter mit den
Arbeiten zur Planung
beauftragt. 

Nach Auskunft des Pla-
nungsbüros sollen die De-
tailplanungen mit Ende
Juli 2026 fertiggestellt
werden. Anschließend soll

für das Projekt die
wasserrechtliche Bewilli-
gung eingeholt werden
und die diversen Arbeiten
ausgeschrieben werden. 
Der Baustart soll bis
Spätherbst 2026 erfolgen. 

Ortskernentwicklung
samt Kauf 
Raiffeisenbankgebäude
Ein Projekt welches mir,
sowie dem gesamten
Gemeinderat, am Herzen
liegt ist die Ortskernent -
wicklung. Dazu kann 
ich bekanntgeben (auch
durch die großzügige Hilfe
des Landes Steiermark),

dass das ehemalige Raiff -
eisenbankgebäude in der
Heimschuhstraße 27 von
der Gemeinde Heimschuh
angekauft werden wird. 

Das Projekt soll (auch auf-
grund der finanziellen
Lage) in den nächsten
Jahren fortgeführt werden.
Ich muss dazu erwähnen,
dass dieser Ankauf nur
durch die gute parteiüber-
greifende Zusammenar-
beit in unserer Gemeinde
möglich gemacht wurde.
Weitere Informationen
zum Projekt können erst
bekanntgegeben werden. 

In einer Verordnung des
Landeshauptmannes, die
das „Abbrennen“ von
Brauchtumsfeuern betrifft,
wurde festgelegt, dass in
der Stadt Graz und in allen
südlichen Umlandgemein-
den alle offenen Feuer
ausnahmslos verboten
sind. So wurde die Süd-
und Mittelsteiermark als
Sanierungsgebiet aus-
gewiesen und betrifft auch
die Gemeinde Heimschuh.
Daher dürfen offene Feuer
im Freien ausschließlich
am Karsamstag (4. April)
von 15 Uhr bis 3 Uhr früh,
am Ostersonntag, sowie
am Tag der Sommerson-
nenwende, am 21. Juni als
Brauchtumsfeuer entzün-
det werden. Dabei sind fol-
gende Mindestabstände
unbedingt einzuhalten: 50
m zu Gebäuden und öf-

fentlichen Verkehrs-
flächen, 40 m zu
Baumbeständen bzw. zum
Wald, sowie 100 m zu En-
ergieversorgungsanlagen
und Betriebsanlagen mit
leicht entzündlichen bzw.
explosionsgefährdeten
Gütern. Brauchtumsfeuer
sind während dieser Zeit
zu beaufsichtigen und ab-
schließend verlässlich zu
löschen, sodass das Feuer
auch durch heftigen Wind
nicht wieder entfacht wer-
den kann. Beachten Sie
auch durch die
herrschende Trockenheit
auf die mögliche Entste-
hung von Waldbränden!
Das Verschieben des Os-
terfeuers auf einen an-
deren Tag, etwa weil es
regnet, ist nicht erlaubt! 
Außerdem ist zu beachten,
dass nur biogene Materia -

•

Brauchtumsfeuer

lien in trockenem Zustand
verbrannt werden dürfen.
Ausgenommen von diesen
Terminen sind kleine Men-
gen die auf Grund von
Pflanzenkrankheiten (z.B.
Feuerbrand etc.) anfallen.
Andere Gartenabfälle dür-
fen nicht verbrannt wer-
den, sondern sind
ordnungsgemäß zu kom-
postieren oder einer son-
stigen entsprechenden
Entsorgung zuzuführen.
Flächenhaftes Verbrennen
von biogenen Materialien
ist ganzjährig ausnahms-
los verboten.



Eröffnung Polizei-
inspektion Heimschuh
beim Schröttenweg
Am 28. Mai 2026 um
10:30 Uhr findet die Eröff-
nung der neuen Polizeiin-
spektion in Heimschuh
statt. Die Bevölkerung ist
von Seiten der Gemeinde
zu diesen Feierlichkeiten
herzlich eingeladen. 
Selbstverständlich stehe
ich wie immer allen un-
seren Bürgern für ihre An-
liegen, Anregungen,
Vor schläge oder Be -
sch wer den in allen An-

gelegenheiten der Ge -
meinde gerne zur Verfü-
gung. Rufen Sie mich
einfach an.
Sie erreichen mich unter
meiner Telefonnummer
0664/1391111.
Gleichzeitig wünsche

ich Euch liebe Heim-

schuher ein wunder-

schönes Osterfest und

einen guten Start in den

Frühling.

Ihr Bürgermeister 

Alfred Lenz
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Jährlich wird von 
allen Trinkwasserbe zieh -
ern der Wasser zähler -
stand abgelesen und 
der Gemeinde bekannt
gegeben. Verglichen mit
dem Verbrauch zum Stich-
tag des Vorjahres lässt
sich daraus der
Wasserverbrauch errech-
nen. Alle fünf Jahre wird
der Zähler von der
Gemeinde gegen neue
geeichte Zähler ausge-
tauscht.
Aus gegebenem Anlass
unser Tipp: Unabhängig
von der jährlichen 
Ablesung wird empfohlen,
den Zählerstand 
des Wasserzählers re -
gelmäßig zu kontrol-
lieren. 
Es kommt immer
wieder vor, dass
Rohrbrüche bis
zur Wasserend -
abrechnung unent-

deckt bleiben und dadurch
hohe Wassergebühren an-
fallen. Für diese hohen
Kosten ist der Liegen-
schaftseigentümer verant-
wortlich und diese sind in
jedem Fall vom Bezieher
des Wassers zu bezahlen. 
Der Hauseigentümer ist
nämlich für die Instandhal-
tung der Hausleitung ver-
antwortlich. Daher wird
eine monatliche Kontrolle
der Wasserzählerstände
unbedingt empfohlen.

•
Wasserzähler

Die bereits traditionelle
und gern genutzte kosten-
lose Rechtsberatung
durch Rechtsanwältin
Mag. Evelyn Heidinger
findet wieder im Gemein-
deamt statt. 
Die nächsten Beratungs -
termine sind am 24. April,

am 22. Mai und am 26.
Juni des laufenden
Jahres jeweils von 13.00
bis 14.30 Uhr.
Wie immer wird ersucht,
notwendige Unterlagen
und Dokumente zum 
Beratungsgespräch mit -
zubringen.

•
Kostenlose Rechtsberatung

Wichtige Termine 
Die Gemeinde Heim-

schuh bietet ihren Bürgern
monatlich eine kostenlose
Bauberatung an. 
Die nächsten Termine für
die Bauberatung sind am
19. Mai und am 23. Juni.

Jedes Bauvorhaben in der
Gemeinde Heimschuh
muss der Gestaltungs-
beirat gemäß dem
„Räumlichen Leitbild“ in
Bezug auf die Gestaltung
begutachten. Anmeldun-
gen zur Vorsprache im

• Gestaltungsbeirat sind
mindestens eine Woche
vor den nachstehenden
monatlichen Terminen im
Bauamt unter Telefon-
nummer 03452/82748-13
einzubringen. 
Die nächsten Termine für
den Gestaltungsbeirat sind
der 7. Mai und der 18.
Juni.

Unter https://www.heim-
schuh.at/buergerservice/
 bauen-wohnen/ erhalten
sie weitere Informationen!
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Die Kosten für das
Essen in der Ganz-
tagesschule für eine
bedürftige Heimschuher
Familie wurde vom
Verein Soroptimist Inter-
national Club Leibnitz
übernommen, da dies

über den Sozialfonds
des Landes Steiermark
weiterhin nicht mehr
bezahlt wurde. 

Dazu herzlichen Dank
an den Soroptimist Inter-
national Club Leibnitz! 

Danke an Soroptimisten-Club 

Ab dem 1. April 2026
ändern sich die Parteien-
verkehrszeiten im
Gemeindeamt.
Selbstverständlich sind
alle Service-Dienstleistun-
gen während der Amts -
stunden möglich.

Bei Anträgen für
Reisepässe, der ID-Aus-
tria oder der E-Card-
Fotoerfassung bitten wir
um Terminvereinbarung
bzw. Voranmeldung. 

•
Parteienverkehrszeiten NEU

Wasserverband Leibnitzerfeld

Die neuen Parteien-
verkehrszeiten

sind:
Montag: 08:00 Uhr

bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 Uhr

bis 12:00 Uhr
Mittwoch:

geschlossen
Donnerstag: 13:00
Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr

bis 12:00 Uhr



Bericht der Gemeindekassierin
Liebe Heimschuher -

innen und liebe 
Heimschuher

Der Rechnungsabschluss
der Gemeinde Heimschuh
für das Jahr 2025 zeigt
deutlich, dass unsere
Gemeinde vor großen fi-
nanziellen Heraus-
forderungen steht. 
Den Erträgen von rund ! 6
Mio. stehen Aufwendun-
gen von rund ! 6,3 Mio.
gegenüber.
Dieses Ergebnis macht
klar, dass wir gemeinsam
Verantwortung über -
nehmen müssen. Es wird
notwendig sein, gezielt zu
sparen und unsere fi-
nanziellen Möglichkeiten
sehr bewusst einzusetzen.
Dazu gehört auch, zusätz -

liche Einnahmemög -
lichkeiten zu prüfen – etwa
durch den Verkauf oder
die Vermietung von Ge -
bäuden sowie gemein-
deeigenen Flächen.

Gleichzeitig wird es
wichtig sein, Ausgaben
sorgfältig zu hinterfragen,
Leistungen zu optimieren
und Förderungen künftig
noch zielgerichteter und
verantwortungsvoll ein -
zusetzen, damit unsere
Gemeinde finanziell stabil
bleibt.

Gemeinsam mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbei -
tern der Gemeinde
werden wir Arbeitsabläufe
laufend überprüfen und
weiter verbessern, um die
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• vorhandenen Ressourcen
bestmöglich zu nutzen.
Das Problem bei
Einsparungen ist selten
die Einsicht, dass gespart
werden muss. Schwieriger
wird es erst, wenn klar
wird, dass sie auch den
eigenen Bereich betreffen
könnten. 
Mein Ziel ist es, die
Gemeindefinanzen nach-
haltig zu stabilisieren und
gleichzeitig die Lebens -
qualität für unsere Bür -
gerinnen und Bürger in
Heimschuh weiterhin zu
sichern.

Da die ÖVP jedoch 10 von
15 Mandaten im Gemein-
derat hält, wird dies nur
durch Einsicht und
Mitwirkung der ÖVP-Man-

datare möglich sein. 
Vielen Dank für Ihr Ver-
trauen.

Gemeindekassierin,
Silvia Hubmann, BA



Umweltecke Umweltecke 
Wohin mit dem alten Speiseöl?
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Ein neuer Leiter 
für den Naturpark Süd-
steiermark

Geboren 1981 in Kitzeck
im Sausal ist der Natur-
park für Kilian Cresnik
mehr als ein Arbeitsfeld –
er ist Teil seiner Herkunft,
seiner Identität. Nach dem
Studium der Landschaft-
sarchitektur mit Schwer-
punkt Freiraumplanung
und Stadtentwicklung
sammelte er über viele
Jahre Erfahrungen in
kommunaler Grünraum-
planung, Naturschutz und

Raumordnung – im In-
und Ausland. 2023 kehrte
er in die Steiermark
zurück, wo er mit Jahres -
anfang 2026 die Leitung
des Naturpark Südsteier-
mark übernommen hat. 
„Die Aufgabe als Natur-

park-Leiter verstehe ich
nicht nur als organi sa -
torische Verantwortung,
sondern als strategischen
Gestaltungsauftrag. Die
Südsteiermark bedeutet
für mich eine einzig artige
Verbindung aus Natur,
Kulturlandschaft und re-
gionaler Identität (...). Eine

• historisch gewachsene
partnerschaftliche Her an -
gehensweise in der Na tur -
parkarbeit wird auch
Grundlage meiner künf -
tigen Arbeit sein. (...) Ins-
besondere im Hinblick auf
Biodiversität, Klimawan-
delanpassung und Re-
silienz sehe ich
kommende Heraus-
forderungen. Das Poten-
zial der südstei rischen
Kulturlandschaft bewusst
weiter zuent wickeln und
zugleich langfristig abzu-
sichern, sehe ich als zen-
trale Aufgabe meiner
Tätigkeit (...).“

Gewachsene
Kulturlandschaft
Der Naturpark Südsteier-
mark wurde im Jahr 2002
als Naturpark ausgezeich-
net und umfasst heute
rund 417 Quadratkilome-
ter mit 15 Naturparkge-
meinden im Bezirk
Leibnitz. 
Er ist Lebensraum, Wirt -
schaftsraum und Erho -
lungsraum zugleich – für
die Bevölkerung ebenso
wie für Gäste.
Naturparkarbeit
Naturparkarbeit bedeutet

daher weit mehr als klas-
sische Schutzgebietsver-
waltung. Sie beruht auf
vier gleichwertigen
Säulen: Naturschutz, Er-
holung, Bildung und
Regionalent wicklung. Ent -
scheidend ist jedoch das
Zusammenspiel und die
Verbindung dieser Be -
reiche. Wenn Biodiversität
gefördert wird, stärkt das
langfristig auch die re-
gionale Wertschöpfung.
Wenn Bildungsangebote
Bewusstsein schaffen,
entsteht Verantwortung für
unsere Landschaft. 
Wenn Erholungsräume
qualitätvoll gestaltet wer-
den, kommt das 
Einheimischen und Touris -
musbetrieben gleicher-

Neuigkeiten aus dem Naturpark Südsteiermark –     
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maßen zugute. Na -
turparkarbeit schafft – ver-
netzt gedacht – einen
konkreten Mehrwert für
die Region, die Be -
völkerung und den
Wirtschaftsstandort.

Schützen durch Nützen
Der Leitgedanke
„Schützen durch Nützen“
be schreibt diesen Ansatz
sehr treffend: Naturschutz
ist kein Widerspruch zu
wirtschaftlicher Nutzung,
sondern deren Grundlage. 
Der Naturpark kann und
soll hier als Modellregion
vorangehen.

Gemeinsam handeln 
Ein wesentlicher Erfolgs-
faktor ist dabei die enge
Zusammenarbeit mit
Gemeinden, Landwirten,
Bildungseinrichtungen,
Touris mus und dem Land
Steiermark. Der Naturpark
versteht sich als Plattform
und Netzwerk, das Ak-
teurInnen verbindet. 

Verschiedene Projekte
und Programme wie „Mein
Fleckerl Natur“ zeigen,
wie gezielte Maßnahmen
auf lokaler Ebene nach-
haltige Wirkung entfalten
können.

Landschaft als 
gemeinsamer Prozess
Für die Zukunft setzen wir
daher klare Schwer-
punkte. Dazu zählen die
Weiterentwicklung des
Managementplans als
stra tegisches Steuerungs -
instrument, die Umset-
zung nationaler und
europäischer Biodiver-
sitätsziele auf regionaler
Ebene sowie der Ausbau
von Bildungs- und Ver-
mittlungsangeboten für

Schulen, Kin dergärten
und Gemeinden. 
Gleichzeitig werden be-
währte Events – wie etwa
der Markt der Artenvielfalt,
die OPFLSOFT-Aktion
oder die Obstbaum- und
Wildgehölzausgabe – fort-
geführt und weiterent -
wickelt.

neue Leitung und neue Themen



hat. Auch weitere Mit-
glieder konnten runde Ju-
biläen feiern: Franz
Pressnitz beging seinen
75. Geburtstag, Walter
Treiber seinen 70., Johann
Jauk ebenfalls seinen 75.,
Margarethe Reinprecht
ihren 80. sowie Florian
Hammer seinen 85.
Geburtstag. Der Kamerad-
schaftsbund gratuliert allen
Jubilarinnen und Jubilaren
herzlich und wünscht wei -
terhin viel Gesundheit und
alles Gute.

Verstorben
Leider musste sich der
ÖKB auch von mehreren
Mitgliedern verabschieden.
Als Nachtrag werden
Franz Trabi (September
2025), Johann Held (Okto-
ber 2025) und Alfred Ham-
mer (Oktober 2025)
angeführt. In den vergan-
genen Monaten verstar-
ben außerdem August
Reinprecht (Dezember
2025), Adolf Gritsch (Jän-
ner 2026) und Johann
Lenz (Jänner 2026). 
Der Kameradschaftsbund
wird allen verstorbenen
Kameraden stets ein

ehrendes Andenken be-
wahren.

Schnapsen
Von Dezember bis März
fand jeweils am ersten
Donnerstag im Monat im
Gasthaus Schneeberger
ein Schnapsen statt. Diese
Veranstaltung wurde sehr
gut angenommen und wird
daher auch in der Saison
2026/2027 wieder statt -
finden. Beim 6. Vereins -
schnapsen des ÖKB
Lichendorf konnten sich
gleich vier Teilnehmer den
ersten Platz teilen,
darunter auch Walter
Hammer und Johann Stani
vom Ortsverband Heim-
schuh. 

Jahreshaupt-
versammlung
Abschließend wird darauf
hingewiesen, dass am 12.
April um 09:00 Uhr 
die Jahreshauptver-
sammlung des Kamerad-
schaftsbundes Heimschuh
in der Schutzengelhalle
stattfindet, zu der alle Mit-
glieder herzlich eingeladen
sind. Wir ersuchen um
zahlreiche Teilnahme.
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Geschichte des Österr.   
Kameradschafts-
bundes

Der Österreichische Ka -
meradschaftsbund (ÖKB)
wurde im Jahr 1919, kurz
nach dem Ende des Er-
sten Weltkrieges, gegrün-
det. Viele ehemalige
Soldaten schlossen sich
damals zusammen, um
die Kameradschaft aus
ihrer gemeinsamen
Dienst zeit weiterzuführen
und das Andenken an ihre
gefallenen Kameraden zu
bewahren.
Während der Zeit des Na-
tionalsozialismus nach
dem Anschluss Öster -
reichs im Jahr 1938 wurde
der Bund aufgelöst und in
Organisationen des
Regimes, insbesondere
der NSDAP, eingegliedert.
Nach dem Zweiten
Weltkrieg wurde der Ka -
meradschaftsbund neu
aufgebaut und 1950 of-
fiziell wiedergegründet.
Heute engagieren sich die
Mitglieder des Kamerad-
schaftsbundes in vielen
Gemeinden Österreichs
für die Pflege von Tradi-

tion, Gedenkveranstaltun-
gen und das ge -
sellschaftliche Leben.
Kameradschaft, Zusam-
menhalt und die Erin-
nerung an die Geschichte
stehen dabei bis heute im
Mittelpunkt.

Mitglieder
Beim ÖKB Heim schuh
gab es in den vergan-
genen Monaten wieder
einige besondere Anlässe
im Kreis unserer Mit-
glieder. Besonders be-
danken möchte sich der
Vorstand bei Obmann-
Stellvertreter Johann
Moitz, der anlässlich
seines 70. Geburtstages
zu einer Feier eingeladen

Kameradschaftsbund
•

Johann Moitz (oben) feierte
seinen 70er. Links im Bild: Die
Sieger beim Schnapsen: Walter
Hammer und Johann Stani.
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Jahreshaupt-
versammlung

Die Jahreshauptver-
sammlung, welche am 14.
März im Buschenschank
Rack stattfand, wurde von
unserer Obfrau Waltraud
Lackner eröffnet. 
Im Bericht der Schrift-
führerin wurden alle Aus-
flüge und Aktivitäten
sowie alle Jubilare des
letz ten Jahres namentlich
erwähnt. Für die verstor-
benen Mitglieder wurde
eine Trauerminute abge-
halten. Der Kassier gab
eine detaillierte Aufstel-
lung der Einnahmen und
Ausgaben und die Kassa -
prüfer befanden den
Bericht für in Ordnung und
der Kassier sowie der Vor-
stand wurden entlastet.
Vizebürgermeister Karl
Oswald lobte den Se-
niorenverein für den guten
Zusammenhalt und der
Zusammenarbeit mit den
anderen Vereinen sowie
für die vielen Aktivitäten.
Für die Freiwillige Feuer-
wehr Heimschuh wurden
die Grußworte von Helmut
Gröbner gesprochen. 
Er lobte uns für die gute
Zusammenarbeit und
wünschte uns alles Gute
für die Zukunft. Auch von
unserem Ehrenbürgern
Siegfried Innerhofer und
Theresia Posch kamen
einige Grußworte. Bürger-
meister Lenz entbot eben-
falls seine Glückwünsche
und hielt in seiner Rede
fest was in der Gemeinde
für 2026 noch geplant ist.
Der Bericht der Obfrau
Waltraud Lackner war

Seniorenverein 

• sehr ausführlich. Einige
Mitglieder sind leider aus
dem Verein ausgetreten
und dafür wurden einige
Personen im Verein neu
aufgenommen. Es wurde
auch über die geplanten
Ausflüge 2026 berichtet.
Der Seniorenverein
möchte sich herzlich bei
allen Sponsoren be-
danken.
Zum Abschluss der
Jahres hauptversammlung
gab es noch eine Jause
und Mehlspeisen die der
Verein bezahlt hat, wobei
die Getränke vom Bürger-
meister im Namen der
Gemeinde bezahlt wur-
den. 
Der Seniorenverein be-
dankt sich beim Bürger-
meister und der
Gemeinde für die Unter-
stützung über das ganze
Jahr. Ein weiterer Dank
gilt unserer Obfrau Wal-
traud Lackner und ihren
Vorstand für dir Arbeit
aber auch unseren Mit-
gliedern ein Dank für die
Spenden und ihre Mithilfe
bei Veranstaltungen.

Am 25. September hat der
Seniorenverein im Rah-
men der „Baumpflanzchal-
lenge“ einen Birnenbaum
in der Sportplatzstraße
gesetzt.

Termin-Vorschau
Am 16. Mai mit Beginn um
10:00 Uhr findet die
alljährliche Würstelparty
am Schratplpatz statt. 

Der Seniorenverein

wünscht frohe Ostern
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Besuch des 
Weihnachtsdonners-  
(talk)tag

Am 11. Dezember 2025
nahm die Landjugend
Heimschuh am Weih-
nachtsdonners-(talk)tag
am Seggau berg teil. 
Die Land jugend des Be -
zirks ließ das Jahr 2025
Revue passieren und
stellte den neuen
Bezirksvorstand 2025 /26
vor. Der Abend bot zudem
eine tolle Gelegenheit,
sich mit den anderen Orts-
gruppen auszutauschen.

Weihnachtsfeier 
Am 19. Dezember 2025
lud die Landjugend alle
Mitglieder sowie die
Helferinnen und Helfer
des 2-Tages-Zeltfestes zur
Christmas Party in die
Schutzengelhalle ein. Bei
gutem Essen wurde
gemeinsam auf das ver-
gangene Landjugendjahr
zurückgeblickt. Die Ein-
ladung war zugleich ein
Zei chen des Dankes an
alle, die mit ihrem Einsatz
zum Gelingen der Ver-
anstaltungen beigetragen
haben.

Eröffnungspolonaise
beim Trachtenball
Ein weiterer Höhepunkt
war die bereits dritte Eröff-
nungspolonaise gemein-
sam mit dem Musikverein
Heimschuh beim ihrem
Trach tenball am 2. Jänner.
Auch heuer wurde wieder
eine Polonaise in zwei
Teilen präsentiert. 
Im 1. Teil wurde zu
„Weus’d a Herz hast wia a

Bergwerk“ von Rainhard
Fendrich getanzt und im 2.
Teil wurde eine Choreo -
grafie zu „Steiermark“ von
Gert Steinbäcker vorge-
führt. Ein besonderer
Dank gilt Tina Sunko von
der Tanz schule Let’s
Dance Leibnitz für die en-
gagierte Vorbereitung.

Bezirks-Skiausflug
Am 14. Februar nahmen
wieder einige 
Mitglieder am Bezirks-Ski-
ausflug nach Schladming
teil. Ob beim Skifahren
oder Rodeln – der Tag
stand im Zeichen von
Gemeinschaft und
sportlicher Aktivität. Die
Landjugend Heimschuh
bedankt sich beim
Bezirksvorstand für die
Organisation.

Generalversammlung
Die diesjährige Gene -
ralversammlung fand am
8. März im GH Schnee-
berger statt. Im Zuge
dessen wurde der Vor-
stand neu gewählt. Dabei
wurden sowohl neue
Gesichter in den Vorstand

auf genommen als auch
bestehende Vorstands -
mitglieder in neue Funktio-
nen gewählt. 

Die Landjugend Heim-
schuh freut sich über fol-
gende neue Besetzungen
im Vorstand: Thea Kolaric
als Leiterin, Tobias Fuka
als Kassier-Stellvertreter
(ehem. Kulturreferent), 
Johannes Posch als
Schriftführer (ehem.
Schriftführer-Stv.), Han-
nah Wellas als Medien -
referentin, Emely Pall als
Medienreferentin-Stv., Jo-
hannes Held als Sport -
referent
Ein herzliches Danke -
schön gilt Selina Boschnik
(ehem. Lei terin), Laura
Mlinaritsch (ehem. Kas -
sier-Stv.), Jana Oswald
(ehem. Schriftführerin)
und Clemens Stiendl
(ehem. Sportreferent) für
ihre engagierte Mitarbeit
im Vorstand.

Termin-Aviso
Maibaumaufstellen am
Schratlplatz, 1. Mai 2026

Eure Landjugend!

•
Landjugend wählte den Vorstand neu
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Glasfaser für Heimschuh

präsentiert: „Ein Mann spielt verrückt“

Das neue Stück
Nach der Vorpremiere am
Freitag dem 27. Februar,
zu der wir so wie im Vor-
jahr auch heuer wieder 
Mitglieder der Sozial -
einrichtung von Föhrenhof
und Lebenshilfe einge-
laden hatten, konnte Frau
Karin Vacek vor aus -
verkauftem Haus ein
zahlreiches Publikum zur
eigentlichen Premiere un-
seres neuen Stückes: „Ein
Mann spielt verrückt“ herz -
lich begrüßen.
Nachdem alle Auf-
führungen aus-
gezeichnet besucht
waren, freut sich
der Verein über den
großartigen Erfolg. 
Die abschließen-
den Aufführungen
beim Buschen-
schank Schnee-
berger waren

ebenfalls ausge zeichnet
besucht.
Wir gratulieren
Am 16. Februar feierte
unser langjähriges Mitglied
Michaela Brodesser, verh.
Pfeifer ihren 40. Geburts -
tag. Eine größere Abord-
nung des Vereins ließ es
sich nicht nehmen, ihr zu
diesem runden Geburtstag
in Neurath zu gratulieren. 
Wir freuen uns auf ein
Wiedersehen auf der
Bühne! 
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Fiberplus - der Glasfaserausbau geht weiter
Eine positive Nachricht

gibt es aktuell beim Glas-
faserausbau in der Ge -
meinde Heimschuh. Das
Unternehmen Speed Con-
nect wurde erfolgreich von
kabelplus, einem 
Unternehmen der EVN
Gruppe, übernommen und
soll in eine erfolgreiche
Zukunft geführt werden.
Damit ist die Versorgung
in der Gemeinde lang -
fristig gesichert. Das Un-
ternehmen wird künftig
unter dem neuen Namen
fiberplus fortgeführt.
Bei Neuanschlüssen ist
der Ansprechpartner fiber-

plus (per Mail unter 
anfrage@fiberplus.at
und telefonisch unter 0800
700 748), für bestehende
Verträge ist es wie gehabt
der von Ihnen gewählte In-
ternetprovider. 
Der Open-Access-Ansatz
bleibt bestehen. Sie kön-
nen weiterhin zwischen
verschiedenen Dienstan-
bietern, die auf dem Netz
verfügbar sind, wählen. 
In Heimschuh ist eine
Fortführung des Netzaus-
baues durch fiberplus ge-
plant. Dazu wurden
be reits erste Gespräche in
der Gemeinde geführt. Im

• laufenden Jahr wird der
Schwerpunkt von fiberplus
auf der Fertigstellung der
von Speed Connect be-
gonnen Anschlüsse (Tief-
bau, Kabelbau) liegen. Ziel
ist es, so viele Haushalte
wie möglich an das Glas-
fasernetz anzuschließen
und aktiv mit Internet zu
versorgen. Details über
Zeitplan und Vorteile wer-
den noch folgen.

Ein weiterer, aus -
schließlich wirtschaftlicher
Ausbau ab 2027 wird mit
der Gemeinde im Vorfeld
abgestimmt. 
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Winter im 

Kindergarten

In diesem Jahr konnten die
Kindergartenkinder den
Winter mit Schnee richtig
auskosten und genießen.
Es wurden Schneespiele,
Schneemann bauen und
Bobfahren im Garten
sowie in der näheren
Umgebung angeboten.
Außerdem gab es tolle Ex-
perimente zum Thema
Schnee. Dabei konnten
alle Kinder viel zum Thema
lernen und erproben. 

Faschingszeit

Auch der Fasching wurde
ausgiebig im Kindergarten
gefeiert. Wie jedes Jahr
gab es ein Pyjamafest, ein
Faschingsfest und auch
am Faschingsdienstag,
der ja in die Semesterfe-
rien fiel, konnten die
Kinder verkleidet in den
Kindergarten kommen. Es
wurde getanzt, gespielt,
gesungen, geschminkt
und köstliche Faschings -
krapfen verspeist. An
dieser Stelle möchten sich
alle Kindergartenkinder
beim Bürgermeister Alfred
Lenz bedanken.

Osterfest

Alle Kinder gestalteten ein
Osterei und ein Osterkörb -
chen im Kindergarten.
Diese durften dann alle
Kindergartenkinder beim
Osterfest im Wald suchen
und danach mit nach
Hause nehmen. Das
Kindergartenteam und alle
Kindergartenkinder wün-
schen den Bewohnern aus
Heimschuh ein geseg-
netes Osterfest.

Naturpark Neuigkeiten

Wie jedes Jahr nahm der
Kindergarten mit den äl-
teren Kindergartenkindern
an der Flurreinigung teil.
Die Kinder waren eifrig
dabei unsere Umgebung
in Wald und Wiese sauber
zu halten.
Nach dem positiven Ab-
schluss der Evaluierung
gemäß den Kriterien
„Österreichischer Natur-

•
Kindergarten

park-Kindergarten“ erhält
der Kindergarten eine
Auszeichnung vom Ver-
band der Naturparke
Österreichs verliehen!
Somit ist der Kindergarten
nun offiziell ein Natur-
parkkindergarten.
In diesem Rahmen gab es
in Zusammenarbeit mit
dem Naturverband mit
dem Naturverband einen
Projekttag zum Thema „die
Henne und das Ei“ mit
Elisabeth Klein vom Flam-
bergerhof. Schon im Vor-
feld hat das
Kin dergartenteam mit allen
Kindern vieles zu Thema
Henne erarbeitet, damit
die Kinder gut vorbereitet

ins Projekt starten konnten
um ihr Wissen zu erwei -
tern und zu festigen.

Einschreibung

Nach Ostern, am Montag
den 20. April 2026 findet
der Einschreibungseltern-
abend für das nächste
Kindergartenjahr 2026/
2027 statt. Es gibt noch
freie Plätze, bei Interesse
bitte im Kindergarten oder
in der Gemeinde melden.
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Volles Haus und 

strahlende Gesichter

Mit viel Energie und fröh-
lichem Kinderlachen ist die
Kinderkrippe Heimschuh
ins neue Jahr gestartet.
Während draußen noch
winterliche Temperaturen
herrschen, herrscht drin-
nen reges Treiben: Die
Einrichtung ist bis auf den
letzten Platz ausgelastet,
was den hohen Bedarf an
qualifizierter Kleinkindbe-
treuung in der Region un-
terstreicht.
Für viele Familien begann
das Jahr mit einem span-
nenden neuen Lebensab-
schnitt. 
Die Ein ge wöhnungs pha se,
die in der Regel individuell
gestaltet wird und etwa vier
bis acht Wochen dauern
kann, verlief äußerst posi-
tiv. „Es ist schön zu sehen,
wie schnell die Kinder Ver-
trauen fassen und sich in
ihrer neuen Umgebung
wohlfühlen“, berichtet die
Leitung der Einrichtung.
Besonders wichtig ist
dabei die Begleitung durch
einfühlsame Betreuer, die
den Kleinsten die nötige
Sicherheit geben. In der
Krippe geht es um weit
mehr als nur Betreuung.
Die Kinder im Alter von null
bis drei Jahren sammeln
hier erste wichtige soziale
Erfahrungen im Umgang
mit Gleichaltrigen. 
Der Tagesablauf bietet
eine Mischung aus:
Gemeinsamen Ritualen:
Begrüßungslieder, Finger-
spiele und gemeinsames
Essen fördern das Ge -
meinschaftsgefühl. Krea -

tivem Experimentieren: Mit
Materialien wie Papier,
Wolle und Farben ent-
decken die Kinder ihre
Sinne und gestalterischen
Fähigkeiten. Freiem Spiel:
In den Gruppenräumen
wird fleißig gebaut, gemalt
und getobt, was die mo-
torische Entwicklung unter-
stützt. 
Trotz der hohen Belegung
steht die Qualität der päd -
a gogischen Arbeit an
obers ter Stelle. Ziel bleibt
es, jedem Kind Geborgen-
heit zu schenken und den
Raum zu geben, Talente
und Mut zu entfalten. 
Es gibt noch einen wei-
teren Grund zur Freude:
Die Krippe wurde nun of-
fiziell für ihre heraus-
ragende Qualität aus -
gezeichnet. 
Am 18.3.2026 durfte das
Team die Auszeichnung für
das Projekt „3+2 mal JA“
entgegennehmen. Diese
Ehrung wird Einrichtungen
der Volkshilfe Steiermark
zuteil, die weit über die
gesetzlichen Standards
hinaus in die Förderung
und das Wohlbefinden der
Kinder investieren. „Diese
Aus zeichnung ist eine
wunderbare Bestätigung
für unser gesamtes Team“,
freut sich die Leitung Anja
Lenhard bei der offiziellen
Übergabe. 
Dass eine solch hohe
Qualität überhaupt möglich
ist, liegt an dem Zusam-
menspiel starker Kräfte.
Hinter diesem Erfolg steht
ein engagiertes und hoch -
qualifiziertes Team, das
jeden Tag mit Herzblut für

•
Kinderkrippe Heimschuh

die Kinder da ist. 
Gleichzeitig wird hervorge-
hoben, dass pädagogi -
sche Spitzenleistung ein
stabiles Fundament
braucht. Ein besonderer
Dank gilt daher
der Gemeinde sowie der
Volkshilfe Steiermark als
Trägerorganisation. Nur
durch die enge Zu -
sammen arbeit, die wert-
geschätzte Unterstützung
und die bereitgestellten
Res sourcen kann ein Um-
feld geschaffen werden, in

dem sich Kinder optimal
entwickeln können. Mit
diesem Elan blickt das
gesamte Team der
Kinderkrippe Heimschuh 
voller Vorfreude auf die
kommenden Monate und
die vielen kleinen und
großen Abenteuer, die das
Jahr noch bereithält.

Das Team der

Kinderkrippe Heim-

schuh wünscht allen

Familien ein frohes 

Osterfest

Sind Sie bereit für
Neues? Nutzen Sie die
Kraft der Energiearbeit
und befreien Sie sich von
altem Ballast...
Die Heimschuher Ener-

getikerin Nadja Tzimos-

Hrozny unterstützt Sie
dabei, wieder mehr posi-
tive Energie, Leichtigkeit
und Freude zu erleben.
Geboten werden:

• Reinigung, Harmoni -
sierung und Stärkung
der Aura und der
Chakren
• Heilung & Stärkung in
Ahnenfeldern
• energetische Wirbel-

säulenaufrichtung
• energetische Reini-
gung/Harmonisierung
von Häusern & Plätzen
Ich freue mich auf Ihren
Anruf:
Tel.: +43 660 559 885 7

Mail: namada.ener-
getik@gmail.com PR

NAMADA-ENERGETIK

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



Seite 14

SULMTAL
EXPRESS

Bob fahren
Frau Holle hatte mit uns
Erbarmen und schickte
uns Schnee, damit wir
auch ein wenig Wintersport
im Freien machen konn -
ten. Die Kinder waren gut
ausgerüstet und so stand
der Freiluftaktivität nichts
im Wege. Es gefiel allen
sehr gut und ein herzliches
Dankeschön an Frau
Holle!

Igelprojekt 2.a
Im Rahmen des Natur-
parks und des diesjährigen
Themas „Landschaften
voller Nachteulen“ be -
schäftigten sich die Kinder
der 2. Klasse ausgiebig mit
einem nachtaktiven Tier,
nämlich mit dem Igel:
Dabei wurden Videos
angesehen und ein Quiz
über den Igel am IPad
bearbeitet. Fächerüber-
greifend wurde in Technik
und Design ein Werkstück
aus Holz gesägt, gefeilt
und die Stacheln wurden
mit Nägeln gehämmert.
Weiters wurde es bemalt
und verziert. Auch in Kunst
und Gestaltung verarbei -
teten wir das Thema
kreativ und druckten mit
Gabeln die Stacheln eines
Igels. Das Lied „Igel Isidor“

sangen die Kinder beson-
ders lautstark! Auch wurde
eine Igelprojektmappe mit
unterschiedlichsten Ar-
beitsblättern gestaltet.

Lebkuchenbacken 2.a
Wie duftete es herrlich in
der 2. Klasse, denn wir
backten mit der Mama von
Max und der Mama von
Nathalie herrlichsten
Lebkuchen. Danach
durften die Kids jenen un-
terschiedlich verzieren und
natürlich auch verzehren!
Über mehrere Tage aßen
wir die gut duftenden
Kekse. Es roch und
schmeckte herrlich. Danke
an die Lebzeltermamas!

Österreich 4.a
In der Schule be -
schäftigten sich die Kinder
der 4. Klasse mit dem
Thema „Österreich unter
der Lupe“. Mit verschiede-
nen Arbeitsmethoden wie
Puzzles, Memory, Kahoot-
Quiz und den Bundeslän-
derpräsentationen, lernten

die Kinder auf spielerische
Weise Wissenswertes
über Österreich, und hat-
ten dabei viel Freude am
gemeinsamen Lernen.

Löwenmut 4.a
In der 4. Klasse fand ein
Workshop zum Thema
Selbstbehauptung und Re-
silienz mit dem Schwer-
punkt Mobbingprävention
statt. Die Kinder lernten
durch Übungen und Rol-
lenspiele, wie sie in
schwierigen Situationen
selbstbewusst reagieren
und Grenzen setzen 
können. Wir bedanken uns
wie immer herzlich bei un-
serem Elternverein, der
diesen Workshop zur
Gänze finanzierte.

Faschingsfeier
Auch heuer durfte die
Faschingsfeier an unserer
Volksschule nicht fehlen.
Die Lehrerinnen und
Schüler:Innen kamen in
vielen originellen Verklei-
dungen zum Fest. Der El-
ternverein organisierte und

Volksschüler freuen sich schon das Osterfest

finanzierte wieder eine
grandiose Aufführung für
die Kinder. Danach blieb
genügend Zeit für lustige
Ballontiere, originelle Tat-
toos und Akrobatikübun-
gen. Auch auf unseren
Bürgermeister Alfred Lenz
war wie immer Verlass. Er
brachte den Schüler:Innen
Krapfen vorbei und
verteilte diese gemeinsam
mit der Schulleitung. Das
Team der VS Heimschuh
bedankt sich herzlich bei
den Eltern und unserem
Bürgermeister. Schön
wars! So lässt sich der letz -
te Schultag im ersten Se-
mester perfekt begehen.
Bewegung in der GTS
Die Turnhalle der Volks -
schule ist für uns ein
besonderer Ort. Hier kön-
nen wir uns richtig austo-
ben, gemeinsam Sport
treiben und neue
Fähigkeiten ausprobieren.
Besonders gern spielen
unsere Kinder – egal ob
Mädchen oder Buben –

2
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Fußball, Merkball und

Völkerball. Neben diesen

Spielen lieben wir auch

Ausdauer- und Fangspiele

- Spiele, die viel Bewe-

gung, Schnelligkeit und

Teamgeist erfordern und

uns gleich zeitig fit halten.

In der Ganztagesschule

spielt Bewegung eine

große Rolle. Die Turnhalle

ist dabei nicht nur ein Ort

für Sport, sondern auch für

Gemeinschaft. Hier lernen

wir Teamgeist, Fairness

und gegenseitige Unter-

stützung. Wir motivieren

uns gegenseitig, feiern

gemeinsame Erfolge und

achten aufeinander – egal

ob Mädchen oder Buben.

Sport stärkt nicht nur un-

seren Körper, sondern

auch unser Selbstver-

trauen und unseren Zu -

sammenhalt.

Frühjahrsputz 

Am Freitag, 13. März

führte die gesamte Volks -

schule die Müllsammelak-

tion durch, um die

Gemeinde vom Abfall zu

befreien. Ausgestattet mit

Handschuhen, Müllsäcken

und einem kleinen Ruck-

sack machten sich die

Kinder am frühen Vormit-

tag auf dem Weg. An-

schließend spendete die

Gemeinde eine Jause, für

die wir uns herzlich be-

danken.

Von Zeitpunkten 

und Zeitspannen 3.a

Zum Abschluss des Sach -

unterrichtsthemas „Von

Zeitpunkten und Zeitspan-

nen“ gestalteten die Kinder

ihren ganz persönlichen

Zeitstrahl. Für jedes ihrer

bisherigen Lebensjahre

überlegten sie sich ein

besonderes Ereignis und

hielten dieses auf ihrem

Zeitstrahl fest. So ent-

standen viele kreative und

sehr individuelle Darstel-

lungen ihrer bisherigen

Lebenswege. 

Abschließend stellten die

Kinder fest, dass sie

manche Ereignisse teilen,

während andere ganz per-

sönlich und einzigartig

sind. Die Aktivität war ein

voller Erfolg und bot den

Kindern eine schöne

Möglichkeit, das Gelernte

anschaulich und persön-

lich umzusetzen.

Zeitepochen

Die Kinder der 3. Klassen

haben sich in den vergan-

genen Wochen intensiv mit

7
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verschiedenen Epochen

der Geschichte be -

schäftigt. 

In Gruppen erforschten sie

die spannenden Zeitab-

schnitte Steinzeit, Rö -

merzeit, Mittelalter und

Neuzeit. Dazu recher-

chierten die Schülerinnen

und Schüler viele interes-

sante Informationen, sam-

melten Bilder und

gestalteten anschließend

mit viel Kreativität an-

schauliche Plakate die in

Referaten präsentiert wur-

den. Alle Gruppen haben

sich intensiv mit ihrem

Thema auseinanderge-

setzt. 

Ein großes Kompliment an

die Kinder der 3. Klassen

für ihre tollen Präsentatio-

nen! 

Walderlebnis

Am 16. März durften die 

3. Klassen ein besonderes

Walderlebnis mit Herrn

Posch genießen. Herr

Posch bot Einblicke in die

Arbeit eines Försters. Die

Kinder durften live miter-

leben, wie ein Baum

fachgerecht gefällt wurde.

Zum krönenden Abschluss

erhielt jedes Kind eine

eigene Holzscheibe als

Erinnerung an diesen lehr -

reichen und aufregenden

Vormittag im Wald.

Wir bedanken uns auch

herzlich bei unserer

Gemeinde mit Bürgermeis-

ter Alfred Lenz, der für un-

sere neuen Ideen,

Anliegen und Erzählungen,

für die er immer ein offenes

Ohr hat!

9
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Einsatzbereit

Im ersten Viertel des

Jahres wurde die Frei-

willige Feuerwehr zu

zahlreichen Einsätzen

alarmiert. Insgesamt rück-

ten die KameradInnen zu

11 Fahrzeugbergungen

sowie zwei Einsätzen zum

Binden von Betriebsmitteln

aus. Darüberhinaus galt es

einen Garagenbrand zu

bekämpfen und eine

Türöffnung durchzuführen.

Auch zwei Kellerbrände

forderten den Einsatz der

Feuerwehr. Zusätzlich

wurde die Feuerwehr zu

einem MRAS-Einsatz im

Zuge eines Unwetters

alarmiert. Neben diesen

Einsätzen waren die Mit-

glieder der FF-Heimschuh

auch bei zahlreichen Ein-

sätzen aufgrund von

Schneebruch gefordert,

bei denen vor allem

umgestürzte Bäume,

Fahrzeugbergungen und

blockierte Verkehrswege

beseitigt werden mussten.

Friedenslichtaktion 2025 

Am 24. Dezember

eröffnete man um 8:00 Uhr

die traditionelle Frie dens -

licht ausgabe im Rüsthaus.

Zahlreiche Bewohner von

Heimschuh nutzten diese

Gelegenheit, um noch ein

paar nette Gespräche

miteinander zu führen.

Rund 250 Friedenslichter

konnten an die

Bevölkerung vergeben

werden. Weiters wurde 

der Feuerwehrjugend

Heimschuh ein kleines 

Weihnachtsgeschenk

über reicht. Ebenso durfte

die Feuerwehrjugend eine

Spende der Familie Posch

Hendl entgegennehmen.

Ebenso bedanken wir uns

bei der Familie Gerhard

und Kevin Moitz für die

Christbaumspende für die

Feuerwehrjugend. 

Preisschnapsen & 

Uno-Turnier

Am 16. Jänner eröffnete

unser Feuerwehrkomman-

dant HBI Stefan Gröbner

kurz nach 18:00 Uhr das

jährliche Preisschnapsen

im Rüsthaussaal.

31 FeuerwehrkameradIn-

nen spielten mit viel

Ehrgeiz und guter Laune

um den Sieg. Nach einigen

spannenden Stunden 

konnte schließlich die Sie -

gerehrung stattfinden.

Sieger Allgemeine Wer-

tung: Karl Posch, Bernd

Kainz, Heribert Mörth

Damenwertung: Lena

Marko, Christa Posch,

Resi Oswald

Parallel dazu matchten

sich im gegenüberliegen-

den Raum einige Kame -

radInnen bei einem Uno- &

Hosn-Owi Turnier. Ein

großes Dankeschön gilt

allen Sponsoren für die

großzügige zur Verfügung

stellen der Sachpreise

sowie der Familie Posch-

Woaka für die hervorra-

gende Verpflegung wäh -

rend des Abends.

Wir gratulieren allen

Siegern herzlich und be-

danken uns bei allen

Beteiligten für den gelun-

genen, lustigen Abend!

Sanitätsleistungs-

prüfung

Am 31. Jänner fand die

Sanitätsleistungsprüfung

des Bereichsfeuerwehr -

verbandes Leibnitz in der

Volksschule Leibnitz - Lin-

den statt. 

Gemeinsam mit der FF

Fresing/Kitzeck und Arn-

fels war es uns möglich in

der Kategorie Bronze, Sil-

ber und Gold anzutreten! 

Insgesamt konnten 6

Trupps (FF Heimschuh, FF

Friedenslicht u. re. Friedenslicht-Schechübergabe

Die Freiwillige Feuerwehr Heimschuh berichtet 
•

Siegerinnen Preisschnapsen Sieger Preisschnapsen
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Arnfels & FF
Fresing/Kitzeck) diese
Abzeichen erringen.
Trupp Heimschuh 1 / 
Silber: LM d.F Alexander
Jud, HLM Alois Sabathi,
LM d.F Patrick Pinter
Trupp Heimschuh 2 / 
Gold: BI Michael Oblak,
LM Markus Passath, HBM
d.V Oliver Schwarzl
Trupp Heimschuh 3 /
Bronze: OLM Daniel Mau-
rer, OFM Stefan Gosnak,
FM Moritz Ledam
Trupp Heimschuh 4 /
Bronze: OFM Claudio
Mochart, FM Christian
Zöhrer, FF Julia Pucher
Trupp Heimschuh 5 /
Bronze: FM Joachim Neu-
mann, FM Simon Oblak,
FM Marco Feiertag
Trupp Heimschuh 6 /
Bronze: FF Tina
Matschinegg, LM d.F
Alexander Jud, FF Sarah
Knotz
Besonders bedanken
möchten wir uns jedoch
bei unserem LM Patrick
Ortler und HLM d.S Martin
Wippel, die uns perfekt auf
diese Leistungsprüfung
vor bereitet haben!

93. Wehrversammlung

Am 6. Februar fand die 93.
Wehrversammlung der FF-
Heimschuh in der Schutz -
engelhalle statt. Bereits
kurz nach 18 Uhr begann
HBI Stefan Gröbner mit
den Grußworten der
Ehrengäste. Begrüßt wur-
den folgende Gäste: Bür -
germeister Alfred Lenz,
Stellvertretender Bereichs-
feuerwehrkommandant,
BR Friedrich Partl, Ab-

schnittskommandant des
Abschnittes 7 / Sulmtal ABI
Dietmar Schmidt, Obmann
des Theatervereins Heim-
schuh, Johann Adam,
Obfrau des Seniorenbun-
des Heimschuh, Traude
Lackner.
Nach dem Totengedenken
folgte der Jahresbericht
vom Feuerwehrkomman-
danten. Hierbei wurde auf
ein forderndes, aber auch
schönes Jahr 2025 zurück-
geblickt.
Anschließend folgte eine
Einsatzpräsentation von
Feuerwehrkommandant
Stellvertreter OBI Christian
Primus. 
Im Jahr 2025 konnte auf
zahlreiche Tätigkeiten
zurückgeblickt werden: 59
Übungen, 85 Einsätze,
348 Tätigkeiten, 13.432
freiwillige Mannstunden
wurden im vorigen Jahr für
die Einsatzbereitschaft und
Sicherheit der Bevölkerung
in Anspruch genommen.
Anschließend folgten die
Berichte der Sonderbeauf-
tragten.
Nach der Berichterstattung
erfolgten Ehrungen, Be-
förderungen und Ernen-
nungen. 
In den Aktivdienst wurden
folgende Kameraden über-
stellt: FM Nico Lenhard,
FM Gabriel Oblak, FM
Mathias Schwab, FM To-
bias Schweitzer, FM Peter
Stepanek
Beförderungen: FM Jo-
hannes Held wurde zum
OFM befördert, FM Peter
Klampfer wurde zum OFM
befördert, FM Joachim
Neumann wurde zum

 von Einsätzen und der 93. Wehrversammlung

(lesen Sie auf den nächsten beiden Seiten weiter)

OFM befördert, FM Simon
Oblak wurde zum OFM
befördert, FM Günther
Pichler wurde zum OFM
befördert, FF Larisa Pop
wurde zur OFF befördert.
Beförderung - Jugend:
Feuerwehrjugend 2 mit 1
roter Streifen: Florian List,
Markus List 
Feuerwehrjugend 1 mit 2
weißen Streifen: Felix
Marko, Mila Schwindsackl,
Max Posch, Lian Welles
Neues Feuerwehrjugend-
mitglied: Benjamin Fa -
gitsch
Anschließend bat HBI
Gröbner die Ehrengäste
um Ihre Grußworte. Ab-
schließend bedankte sich
das Feuerwehrkommando
Heimschuh für das ver-
gangene Jahr und ist stolz,
einen Mitgliederstand von
103 Mitgliedern verzeich-
nen zu dürfen. 

Erfolgreich abgelegt: Oben

- Sanitätsleistungsprüfung.

Dankesfoto SAN-Prüfung.
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Unsere neue 

Homepage ist online!

Modern, übersichtlich und

aktuell… Unsere neue

Feuerwehr-Homepage ist

jetzt online!

Entdecken Sie Einblicke in

unsere Arbeit, aktuelle Ein-

sätze, Technik, Ausbildung

und Veranstaltungen. Jetzt

vorbeischauen und mehr

über Ihre Feuerwehr er-

fahren! Zu finden ist sie

h ier :  c i t iesapps.com -

/pages/freiwillige-feuer-

wehr-heimschuh

Geburtstagsfeier von 

Johann Pail (50)

Am 13. Februar, lud unser

geschätzter Feuer-

wehrkamerad Johann Pail

seine KameradInnen zu

einem gemütlichen Bei -

sammensein im Weingut

und Buschenschank Rack

am Sauberg ein. Seine

Einladung zu diesem Fest

war ein Ausdruck seiner

Dankbarkeit und seines

Wunsches, die Gemein-

schaft zu feiern, die ihn

über die Jahre begleitet

hat. Der Abend war

geprägt von herzlichen

Gesprächen, gemein-

samen Erinnerungen und

dem Austausch von Anek-

doten aus der Zeit bei der

Feuerwehr. Zum Ab-

schluss des Festes dankte

unser Hansi allen Anwe-

senden für ihre Teilnahme

und die gemeinsamen

Jahre der Zusammenar-

beit.

Lieber Johann!

Die Freiwillige Feuer-

wehr Heimschuh be-

dankt sich recht herzlich

bei Dir für die Einladung,

aber vor allem für dein

ehrenamtliches Engage-

ment und deine positive

Energie, die du den Feu -

er wehrkameraden wei -

tervermittelst.

Funkleistungsabzeichen

in der Stufe Silber

Am 7. März, nahmen fünf

KameradInnen in der

Feuerwehr- und Zivil -

schutzschule Steiermark

in Lebring am Funkleis-

tungsabzeichen teil. 

In der Stufe Silber traten

OBI Christian Primus, LM

d.V. David Skarget, HFM

Patrick Heinisch, FF Tina

Matschinegg und FM

Oliver Schimautz an.

Die Aufgaben beim FULA

Silber: Führung des Ein-

satztagebuchs, Arbeiten

mit GPS-Koordinaten und

Beantwortung von Fragen,

Verfassen und Absetzen

von Funkgesprächen an

mehrere Funkstellen, La -

geführung anhand von

Lagezetteln auf Grup-

penebene, Zeichnerische

Darstellung taktischer Zei -

chen, Arbeiten mit dem

Digitalfunkgerät

•
Geburtstag Pail

FULA-Silber

Wir gratulieren allen Teil-

nehmenden herzlich zur

erfolgreichen Teilnahme

und bedanken uns recht

herzlich bei unserem Orts-

funkbeauftragten LM d.F.

Alexander Jud für die aus-

gezeichnete Vorbereitung

sowie für euer ehren -

amtliches Engagement.

Längst dienende Feuer-

wehrkameraden wurden

ausgezeichnet

Am 7. März, gab es für die

FF Heimschuh einen bis

dato noch nie dagewe -

senen Grund zum Feiern:

Unsere Altvorderen Ehren-

abschnittsbrandinspektor

Johann Schrotter und

Ehrenhauptlöschmeister

Alois Sebernegg wurden

vom Bereichsfeuerwehr -

kommando Leibnitz mit

der Medaille für 70jährige

verdienstvolle Tätigkeit

ausgezeichnet.

Die beiden Jubilare traten

am 26.12.1955 der Frei-

willigen Feuerwehr Heim-

schuh bei und prägten die

Geschichte unserer Feuer-

wehr über viele

Jahrzehnte. 

Besonders in der schwieri-

gen Nachkriegszeit leis-

teten beide Kameraden

einen wertvollen Beitrag

zur Entwicklung und Auf-

bau unserer Feuerwehr.

EHLM Alois Sebernegg

sorgte als langjähriger

Geräte- und Maschinen-

meister dafür, dass

Fahrzeuge und Geräte

stets in einwandfreiem Zu-

stand waren.

EABI Johann Schrotter

übernahm im Jahr 1979

die Führung der FF-Heim-

schuh als Feuerwehrkom-

mandant. Diese Funktion

bekleidete er bis ins Jahr

1991. Schon im Jahr 1980

wurde er zum Abschnitts-

feuerwehrkommandanten

des „Abschnitt 7 – Sulmtal“

ernannt. Die Führung un-

seres Abschnittes übte Jo-

hann Schrotter bis ins Jahr

2000 aus. 

In einer kurzen Laudatio

dankte der Feuerwehr -

kommandant den beiden

Kameraden für ihr 

Wirken, ehe die hohe

Ausze ich  nung von Be -

reichsfeuerwehrkommand

ant Lan des feuerwehrrat

Josef Krenn und seinem

Stellvertreter Brandrat

Feuerwehr Heimschuh präsentiert neue Home-             

file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/SE_Fru%CC%88hling_2026/Korrekturseiten/Webversion/citiesapps.com?/pages/freiwillige-feuerwehr-heimschuh
file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/SE_Fru%CC%88hling_2026/Korrekturseiten/Webversion/citiesapps.com?/pages/freiwillige-feuerwehr-heimschuh
file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/SE_Fru%CC%88hling_2026/Korrekturseiten/Webversion/citiesapps.com?/pages/freiwillige-feuerwehr-heimschuh
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 page und ehrt Mitglieder

Feuerwehr Heimschuh die

Altkommandanten EHBI

August Taucher mit EOBI

Ernst Held sowie HBI a.D.

Karl Posch. 

Alle Mitglieder der FF-

Heimschuh gratu lieren den

beiden Kameraden sehr

herzlich zu dieser hohen

Auszeichnung und wün-

schen ihnen weiterhin viel

Gesundheit und hoffen,

dass dieser Tag ihnen

noch lange in Erinnerung

bleiben wird.

Friedrich Partl überreicht

wurde. Die hohe

Wertschätzung gegenüber

den beiden Jubilaren

spiegelte die Anwesenheit

zahlreicher Feuerwehr -

funktionäre und Familien-

mitglieder wider. So

gratulierten neben den

Bereichsfeuerwehrkom-

mando auch Abschnitts-

feuerwehrkommandant

ABI Dietmar Schmidt,

Ehrenabschnittsfeuerwehr

 kommandant EABI Franz

Fauland und von der

Hochdekoriert und 70 Jahre bei der Feuer-

wehr. Danke für Euren jahrzehntelangen Ein-

satz und Kameradschaft.

1. Maibaumaufstellen in Unterfahrenbach
30. April 2026, 18 Uhr

Kapellengemeinschaft Unterfahrenbach

Am 30. April veranstaltet die 

Kapellengemeinschaft Unterfahrenbach

ihr 1. Maibaumaufstellen neben der Kapelle. 

Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr mit dem

Aufstellen des Maibaumes, mit anschließendem

Wortgottesdienst und Segnung des Maibaumes. 

Für die Besucher werden Speisen und Getränke

vorbereitet. 

Der Verein freut sich auf Dein / Euer Dabeisein.



Rückblick

Am 13. Dezember 2025

fand der Adventnachmittag

im Musikheim statt. Ab 14

Uhr wurde gebastelt,

gebacken, gespielt und

musiziert. Wie im Jahr

davor gab es ein kleines

aber feines Konzert des

Jugendorchesters, das für

weihnachtliche Stimmung

sorgte. Nach Keksen und

Schmücken des Christ-

baums fand das vereinsin-

terne Wichteln statt und

die Jugend verbrachte die

Nacht im Musikheim. Mit

einem gemeinsamen

Früh stück ließen wir die -

ses Wochen ende ausklin-

gen. Eine wunderbare

Stimmung bescherte uns

der Neuschnee am Hl.

Abend. Die Musikjugend

erfüllte den Kirchplatz mit

Melodien beim Turm-

blasen vor der Mette.

Danach durften wir die

Zuhörerinnen zur Agape

einladen.

Instrumentenvorstellung

Am 15. Dezember fand die

Instrumentenvorstellung in

der Volksschule Heim-

schuh statt. Die Kinder

konnten dort erste Er-

Klangvoller Jahreswechsel des MV Heimschuh
•

Adventkonzert

fahrungen mit Instru-

menten machen und das

eine oder andere auch

ausprobieren.

Vereinsmesse

Am 28. Dezember fand die

Vereinsmesse in Heim-

schuh statt. Dabei um-

rahmte das Holzregister

des Vereins den Gottes -

dienst. 

Sulmtaler-Trachtenball

Abermals mit einem neuen

Besucherrekord starteten

wir mit dem Sulmtaler

Trach tenball, der am 3. 1.

stattfand, ins neue Jahr.

Nach dem Eröffnungstanz

der Landjugend Heim-

schuh, sorgte Oberkrainer

Power für volle Tanz -

flächen und DJ Reini für

beste Discostimmung.

Ob ein Glaserl in der Wein-

bar, eine „Hetz“ bei der

Schneeballschlacht oder

ein Erinnerungsfoto bei un-

serer Fotobox – es war für

jeden etwas dabei.

Wir bedanken uns bei

allen Sponsoren, sowie bei

den Besuchern, die diesen

Abend wieder so erfolg -

reich gemacht haben! 

Gleich vormerken: der

nächste Ball findet am 2.

Jänner 2027 statt.

Bobrennen

Die Musikjugend organi -

sierte aufgrund des vielen

Neuschnees am Jahres -

ende ein vereinsinternes

Bobrennen für Junge und

Junggebliebene. Mit Zeit-

nehmung, Startrampe und

Streckenposten kämpften

die MusikerInnen in ihren

Bobs in zwei Durchgängen

um den Tagessieg. Es war

für alle Beteiligten ein

großer Spaß und beweist

wieder einmal, dass wir ein

starker Verein sind, bei

dem die Freundschaft und

der Zusammenhalt über

die Blasmusik hinausgeht.

Jahresessen

Das vergangene Vereins-

jahr fand einen genuss -

vollen Abschluss im GH

Schneeberger. Dort blick-

ten wir gemeinsam auf die

vielen Highlights des Vor-

jahres zurück. Wir star -

teten motiviert und

ge meinschaftlich gestärkt

in das neue Jahr 2026!

Bezirksversammlung 

Am 29. Jänner 2026 fand

die Bezirksversammlung

des Blasmusikverbandes

Leibnitz statt, bei der ein

neuer Bezirksvorstand

gewählt wurde. Marlen

Perstel ist nun Be zirks -

stabführerin Stv. und Laura

Puchmann Bezirks-EDV-

Referentin Stv.

Wir gratu lieren sehr her-

zlich und wünschen den

beiden viel Erfolg bei den

neuen Aufgaben!
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Beim Sulmtaler Trachtenball
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Alles Gute zum 70er: Johann Moitz und Johann Schilling. Bezirksschirennen-Teilnahme

Faschingsprobe

Termin-Vorschau

Frühjahrswunsch-
konzert: 
25. April 2026
Abwechslungsreiches
Pro gramm mit buntem
Potpourri der Blasmusik.
Auch das Jugendor -
chester ist mit dabei. Der
Reinerlös kommt der Ju-
gendförderung und dem
Ankauf/Wartung der In-
strumente zugute.

Weckruf 1. Mai 2026: 
Ab 7.00 Uhr erklingt Blas-
musik - 7.30 Uhr: Fam.
Posch (vlg. Koasa), 8.40
Uhr: Fam. Reinprecht vlg.
Grabenschlosser (Wel -
ling graben), 9.50 Uhr:
Fam. Gröbner (Weiß -
heim), 11.00 Uhr: Fam.
Jud – Rost & Co. (Fahren-
bach), 12.30 Uhr:
Schratlplatz

Maibaumaufstellen der
Landjugend
Wir dürfen die Landjugend
unterstützen.

Firmung, 16. Mai 2026
Erstkommunion, 23. Mai
2026
Fronleichnahmsprozes-
sion, 4. Juni 2026
Bei diesen Veranstaltun-
gen sorgen wir für den
guten Ton.

Schratlkonzert 2026, 
2. Juli 2026
Auftritt mit dem Jugend -
orchester

Faschingsprobe

Die Narren sind los! Unter
diesem Motto fand heuer
erstmalig eine Faschings -
probe am 13.2.2026 statt.
Je bunter, desto besser.
Krapfen durften an diesem
Abend natürlich auch nicht
fehlen – danke liebe Laura
für die Organisation!
Bezirksskirennen 

Das legendäre Bezirks -
skirennen feierte sein
Comeback. Auf der
Weinebene wurden die In-
strumente gegen Ski
getauscht und um die
besten Zeiten gefahren. Es
war knapp, aber am Ende
konnten wir uns den 2.
Platz in der Vereinswer-
tung holen. Wir gratulieren
Harald Uedl und Niki
Primus zum Sieg in ihrer
Altersklasse. Martina Uedl,
Laura Puchmann und Se-
bastian Moitz belegten den
zweiten Platz in der jeweili-
gen Klasse. Unser Ob-
mann Florian Kainz durfte

sich über den dritten Platz
in seiner Wertung freuen.
Terminvorschau

Frühlingsgefühle mit Blas-
musik! Am 25. April er-
wartet Sie in der
Schutz en gelhalle ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm mit einem bunten
Potpourri aus unter-
schiedlichsten Werken der
Blasmusik. Neben dem
MV wird auch das Jugend -
orchester dabei sein.
Davor werden unsere
MusikerInnen zur all jähr -
lichen Haussammlung bei
Ihnen vorbeischauen – wir
danken Ihnen jetzt schon
für die finanzielle Unter-
stützung, die für die Ju-
gendförderung und den
Ankauf und die Wartung
von Instrumenten verwen-
det wird.
Musikunterricht

Wer gerne ein Instrument
erlernen möchte, meldet
sich bei unserem Jugend -
referenten Sebastian

Kainz (0664/4566544).
Gratulation

Unserem Kapellmeister
Nikolaus Primus gratu -
lierten wir zum 25.
Geburts tag, sowie un-
serem Obmann Florian
Kainz zum 30. Geburtstag.
Alles Gute wünschen wir
auch Manfred Huß zum
55. Geburtstag. Die unter-
stützenden Mitglieder Jo-
hann Moitz und Johann
Schilling (70), Franz Hart-
ner und Reinhard Tilg (60),
sowie Josefa Strohmaier
(75) feierten ihre Ehren-
tage.

In Gedenken

Verabschieden mussten
wir uns vom unterstützen-
den Mitglied Hubert
Nöbauer, sowie von Adolf
Gritsch, wo wir im Auftrag
des ÖKB die Trauerfeier
umrahmen durften. Wir
sprechen hiermit allen
Angehörigen unser herz -
liches Beileid aus.
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Gesunde Ernährung

für mehr Wohlbefinden

und Energie

Gesunde Ernährung spielt
eine wichtige Rolle für
unser Wohlbefinden und
unterstützt beim Gesund -
werden und Gesund-
bleiben – doch im Alltag ist
es oft gar nicht so leicht,
den Überblick zu behalten.
Unterschiedliche Ernäh -
rungs trends, viele Informa-
tionen und individuelle
Bedürfnisse machen es
schwierig, den richtigen
Weg für sich zu finden.
Ulrike Kettl, Diätologin,
begleitet Menschen dabei,
ihren persönlichen Zugang
zu einer ausgewogenen

Ernährung zu entdecken.
In ihrer Praxis in Heim-
schuh nimmt sie sich Zeit
für individuelle Beratung
und unterstützt ihre Klien t -
Innen dabei, Veränderun-
gen Schritt für Schritt und
alltagstauglich umzu-
setzen.
„Mir ist wichtig, dass die in-
dividuell passende Er -
nährung nicht kompliziert
sein muss“, erzählt Ulrike
Kettl. „Oft können schon
kleine Anpassungen im All-
tag viel für Gesundheit,
Energie und Lebensquali -
tät bewirken.“ Ein beson-
derer Schwerpunkt ihrer
Arbeit liegt auf der Unter-
stützung bei Stoffwechsel-

Mit personalisierter Nahrung zu mehr Energie
• erkrankungen, dem Ge -

wichtsmanagement sowie
der Förderung der Le -
bergesundheit – einem
Organ. Als Diätologin, Dia-
betesberaterin und Leber-
fastenexpertin verbindet
Ulrike Kettl fundiertes
ernäh rungs medizinisches
Wissen mit viel Ein füh -
lungs vermögen. Jede Be-
ratung wird individuell
gestaltet und orientiert sich
an den persönlichen 
Zie l en, Lebensumständen
und Möglichkeiten der Kli-
entInnen.
Sie möchten mehr zum
Thema Ernährungsbe -
ratung wissen? Dann kon-
taktieren Sie: Ulrike Kettl,

Diätologin, Diabetesber-
atung; Mühlweg 20/8,
8451 Heimschuh; Tel.:
0664 30 271 03
www.leberfasten-kettl.at
Termine nach Verein-
barung

Be
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Tennisverein Heimschuh

•
• Saisonstart mit      

kleinem Vereinsturnier 
auf der Tennisanlage

• Steirische
Mannschaftsmeister-
schaften ab Anfang Mai

• UTC Heimschuh Sport
Überbacher Open
25. Juli bis 02. August

• Ranglistenspiele

• Saisonausklang

Termin-Vorschau auf den Sommer 2026

Saisonstart

Mit Anfang Mai startet der

UTC Raiffeisen Heim-

schuh auch heuer wieder

mit zahlreichen Mann -

schaften in die Sommer-

meisterschaft. Bis Ende

März werden alle not -

wendigen Vorbereitungen

dafür getroffen und die

Außenanlage ist hof-

fentlich schon Anfang April

für die Mitglieder bespiel-

bar. Der UTC Heimschuh

bedankt sich bei all jenen,

die bei der Instandsetzung

der Außenplätze fleißig

geholfen haben und dafür

sorgen, dass auch

während der Saison

immer gut gepflegte

Plätze zur Verfügung ste-

hen!

Wintercup

Die bereits 21. Auflage

des Heimschuher Winter-

cups befindet sich im fi-

nalen Durchgang. 9

Mann schaf ten bei den

Damen und 14

Mannschaften bei den

Herren kämpften auch

heuer wieder um den Titel

des Wintermeisters. Die

Spiele laufen noch bis

Ende März.

Sommermeisterschaft

An den steirischen 

Sommer meisterschaften

nehmen wir heuer mit 5

Mannschaften in der All-

gemeinen Klasse, 11

Mannschaften bei den Se-

niorInnen und 7 Jugend-

mannschaften teil. Somit

stellt der UTC Raiffeisen

Heimschuh - wie schon im

Vorjahr - 23 Teams in di-

versen Altersklassen,

worauf man als Vorstand

sehr stolz sein kann. Die

Meisterschaft startet in

diesem Jahr wieder An-

fang Mai und endet Mitte

September. Sowohl unter

der Woche als auch am

Wochenende wird also

wieder reger

Betrieb auf

der Ten-

n isan lage

herr schen.

Nach der

Zusammen-

legung der

Damen 1 und

2 startet die neue

Damen-1-Mann schaft in

der 1. Klasse und hat sich

den Aufstieg in die 

Landesliga B zum Ziel

gesetzt. Für die Herren 1

geht es nun nach dem

Aufstieg in die 1. Klasse

um den Klassenerhalt.

Auch bei den SeniorInnen

werden wieder gute

Platzierungen verteidigt.

Besonders die zwei Auf-

steiger, Herren 35+ und

Herren 60+, können sich

nun in einer höheren Liga

mit anderen Spielern

messen. Durch die drei

weiteren Mannschaften in

der Allgemeinen Klasse

werden sowohl Hob-

byspielern im Erwachse-

nen- als auch im

Jugendbereich Möglich -

keiten geboten, erste

Meisterschaftserfahrun-

gen und Matchpraxis zu

sammeln.

Somit sind viele span-

nende Matches bei den

Heimspielen garantiert.

Wir freuen uns auf zahl -

reiche tennisbegeisterte

Zuschauer und deren Un-

terstützung!

Der Vorstand des

UTC Raiffeisen

Heimschuh freut

sich auf 

eine spannende,

erfolg reiche und

vor allem verletz -

ungsfreie Saison und

wünscht allen SpielerIn-

nen viel Erfolg!
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Preisschnapsen 

der Bezirks-Frauen - 

bewegung

Am 7. März fand im

Schloss Gleinstätten das

Bezirks-Preisschnapsen

der Frauen-bewegung

statt. Unsere Ortsgruppe

war mit OL.

Finni Ornig,

Kornelia Faust-

mann, Frieda

Guttmann, In-

grid Haring,

Irm gard Hi-

erzer, Sabine

Jos, Traude

Lackner, Irm-

gard Mlinar-

itsch, Maria Pölzl und

Luise Schalle stark ver -

treten und bewies ihr

Können. 

Die Heimschuher Damen

waren durchwegs erfolg -

reich und Ingrid Haring er-

reichte den

ausgezeichneten 7. Platz

unter 81 Teilnehmerinnen.

Herz lichen Glückwunsch!

Ganzkörpertraining 

Bis Ende März wird im

Turnsaal der Volksschule

Heimschuh mit Trainerin

• Michaela Mitteregger

fleißig geturnt. Geboten

wird ein Bewegungsmix

aus intensivem Fit-

nesstraining, Muskelauf-

bau, Smovey-Ringen,

Indian Balance u. vieles

mehr.

Für alle Interessierten:

Der nächste Kurs beginnt

wieder Anfang Dezember

– die Details werden zeit-

gerecht bekannt

gegeben.

Kegeln - Alle Neune

Mit Begeisterung star -

Termin-Vorschau

Mutttertagsfrühstück: 
am Sauberg 
Samstag, 2. Mai 2026

teten die erfolgreichen

Keglerinnen der Frauen-

bewegung Heimschuh im

Gasthaus Matzer in Le-

bring wieder ins neue

Jahr. Neu-Einsteigerinnen

sind jederzeit herzlich

willkommen! Gekegelt

wird 14-tägig an unter-

schiedlichen Wochenta-

gen. Bei Interesse bitte

OL Josefine Ornig unter

der Tel. Nr. 0664 /

73667117 kontaktieren. 

Gut Holz! 

Werken in der

Mostschenke 

Seit mittlerweile 10

Jahren wird jeden Montag

ab 14 Uhr bei Claudia

Neumann in der Most -

schenke gewerkt (bis Os-

tern!). Es werden die

unterschiedlichsten Hand -

arbeiten hergestellt. Ab

September geht’s wieder

Frauenbewegung 

los. Falls sich jemand

angesprochen fühlt, bitte

einfach montags ab 14

Uhr vorbeikommen. Es ist

keine Anmeldung er-

forderlich.

Wir wünschen unseren

Mitgliedern und allen

Heimschuherinnen und

Heimschuhern ein 

FROHES OSTERFEST!
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•Rückblick und

Vorschau beim SV 

Raiffeisen HBS Alpina

Heimschuh-Kitzeck

Nach einem sehr arbeits -

reichen Jahr lud der SV

Raiffeisen HBS Alpina

Heimschuh-Kitzeck am

27. Dezember 2025 zum

traditionellen Preis -

schnapsen in die

Schutzengelhalle Heim-

schuh. Die Veranstaltung

entwickelte sich einmal

mehr zu einem großen

gesellschaftlichen Treff-

punkt in der Region.

Knapp 200 SchnapserIn-

nen folgten der Einladung

und sorgten für ausge-

zeichnete Stimmung

sowie spannende Partien

an den Kartentischen.

Neben dem sportlichen

Wettkampf stand auch

eine große Verlosung auf

dem Programm. Als

Hauptpreis wurde ein 55-

Zol l -QLED-Fernseher

vergeben, den sich An-

dreas Pichler aus Heim-

schuh sichern konnte.

Im Winter kam es zu eini-

gen Veränderungen im

Kader. Den Verein ver-

lassen haben Rok Snofl,

Erik Arzenik, Gian-Carlo

Feiertag, Philipp Krainer

(Karriereende), Angelo Si-

monitsch (Karrierepause)

sowie Dominik Glavina.

Neu zum Team gestoßen

sind Torhüter Marko Klas-

inc, Verteidiger Aljaz

Crcek sowie die beiden

Mittelfeldspieler Claus

Tretnjak und Kaj Plej.

Letz terer erlitt allerdings

bereits in der Vorbereitung

eine schwere Knieverlet-

zung mit Kreuzbandriss

und wird dem Team länger

fehlen.

Auch im infrastrukturellen

Bereich hat sich beim

Verein in den vergan-

genen Monaten einiges

getan. Ein besonderer

Dank gilt der Gemeinde

Heimschuh für die Errich-

tung einer spieltauglichen

Flutlichtanlage. Ein Teil

der Finanzierung konnte

durch Förderungen des

Verbandes sowie durch

Eigenmittel des Vereins

getragen werden. Die

gesamte Außenbeleuch-

tung rund um den Platz

wurde vom Verein selbst

umgesetzt.

Die feierliche Eröffnung

der neuen Flutlichtan-

lage findet am Samstag,

dem 18. April 2026, um

18 Uhr statt. An diesem

Tag wird die Sportanlage

Heimschuh in neuem

Glanz erstrahlen. Bereits

ab dem späten Vormittag

sind als Vorspiel ein U9-

Turnier sowie ein U10-

Spiel geplant.

In den vergangenen zwei

Jahren investierte der

Verein einen großen Teil

seines Budgets in die In-

frastruktur. Dennoch

gelang in dieser Zeit auch

der sportliche Aufstieg in

die Unterliga – ein Ze-

ichen für die nachhaltige

Entwicklung des Vereins.

Auch die Gemeinde

Kitzeck im Sausal leistete

einen wichtigen Beitrag

zur Nachwuchsarbeit. 

Nach vielen Jahren wurde

die Jugendheimstätte mit

einem neuen Dach aus-

gestattet und damit wieder

fit für die Zukunft ge macht.

Bis zur offiziellen Eröff-

nung im Juni werden wei -

Fußball: Preisschnapsen, Jugendarbeit und

tere Adaptierungsarbeiten

– etwa die Außenverklei-

dung – vom Verein in

Eigenregie durchgeführt. 

Auch hier fließen wieder

erhebliche Eigenmittel in

die Infrastruktur.

Nachwuchsfußballer

Besonders erfreulich ent -

wickelt sich der Nach-

wuchsbereich des

Vereins. 

Die Teams der U7-Mäd-

chen sowie der Alters -

klassen U8, U9 und U10

trainierten während des

Winters intensiv in den

Hallen in Kitzeck und

Heimschuh. Ein Dank gilt

den Gemeinden für die

Bereitstellung der Trai -

ningsmöglichkeiten. Seit

Anfang März wird wieder

im Freien in Fresing

trainiert.

Sportlich konnten die

Nachwuchsmannschaften

im Winter zahlreiche Er-

folge feiern. Die U7-Mäd-

chen belegten jeweils den

zweiten Platz bei

Turnieren in Hengsberg

und Pistorf. Die U8 er -

reichte den zweiten Platz

in Hengsberg und gewann 

Tolle Gewinne
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Jung-Kicker

mehr...

das Turnier in Wagna. Die

U10 überzeugte mit dem

vierten Platz beim Turnier

in Pistorf sowie mit dem

Vorrundensieg beim Fut-

salbewerb des Steirischen

Fußballverbandes im Ge-

biet Süd. Auch die junge

U9 zeigte viele gute

Spiele und sammelte

wichtige Erfahrungen.

Ein besonderes Highlight

für die Nachwuchsspieler

war der gemeinsame Aus-

flug zum Bundesligaspiel

des SK Sturm Graz am 8.

März 2026. Die Teams der

U7 und U8 sowie einige

Spieler der U9 und U10

waren gemeinsam mit

ihren Eltern dabei. Neben

einer Stadionführung gab

es ein gemeinsames Er-

lebnis in der Sportsbar

des Vereins. Nach dem

Spiel standen mit Goran

Stankovic und Paul Koller

zwei Sturm-Spieler für ein

Meet & Greet zur Verfü-

gung, auch weitere

Spieler wie Stefan Hier-

länder gaben Auto-

gramme. 

Der 2:0-Heimsieg von

Sturm gegen Altach

machte diesen Tag für die

Kinder zu einem un-

vergesslichen Erlebnis.

Ende März starten nun

auch die Nachwuchs -

teams wieder in die

Freiluftsaison. Der Verein

ist laufend auf der Suche

nach fußballbegeisterten

Kindern – egal ob Mäd-

chen oder Buben – die Teil

der Vereinsgemeinschaft

werden möchten. Inter-

essierte können sich bei

Jugendleiter Helmut

Hirschmann unter der

Telefonnummer 0664 881

818 06 oder bei jedem

Funktionär des Vereins

melden.

Nicht unerwähnt bleiben

soll das große Engage-

ment der Nachwuchs -

trainer, die ihre Arbeit

ehrenamtlich und unent-

geltlich ausüben. Beson-

ders erfreulich ist, dass

mit Franz Tinnacher,

Michael Adam, Markus

Adam und Bernd Possat

gleich vier Trainer einen

mehrtägigen Trainerkurs

absolviert haben.

Auch bei der Initiative

„Beweg dich schlau“ ist

der Verein wieder mit

dabei. Das große Quali-

fier-Event findet am 

Freitag, dem 17. April

2026, um 16 Uhr in

Fresing statt. Rund 50

Kinder werden dabei an

dem sportlichen Wettbe-

werb von ServusTV teil-

nehmen.

Ein weiterer Termin steht

bereits am Ostermontag

fest: Bei der Bergrallye in

St. Andrä-Höch ist der SV

Heimschuh-Kitzeck mit

einem Stand in der

Zielkurve vertreten und

freut sich über zahlreiche

Besucher.

Alle wichtigen Informatio-

nen rund um den Verein

sind auf der Website

w w w. s v h e i m s c h u h -

kitzeck.at zu finden.

Der Verein freut sich da-

rauf, viele Besucherinnen

und Besucher bei den

kommenden Spielen

sowie bei den zahlreichen

Veranstaltungen rund um

den Fußballplatz be-

grüßen zu dürfen.

Sportliche Grüße

Markus Kolaric 

Obmann SV Raiffeisen

HBS Alpina Heimschuh-

Kitzeck




